
Hochwasser

Geschädigte 
erhalten Soforthilfe
Hofen Insgesamt elf am Scilla-Weg gelege-
ne Häuser waren vom Neckar-Hochwasser,
das am 25. Juni über das wegen eines Steue-
rungsfehlers versperrte Wehr geströmt 
war, massiv betroffen. Für finanzielle So-
forthilfen hatte sich auch der Bezirksbei-
trag mit einem Antrag eingesetzt. Nun kön-
nen die Geschädigten aufatmen: Die Was-
serstraßen- und Schifffahrtsverwaltung
des Bundes hat erklärt, „dass die Ersatzan-
sprüche der Geschädigten grundsätzlich 
anerkannt werden“. Laut Walter Braun,
Leiter des Schifffahrtsamtes Stuttgart, ha-
ben „die Geschädigten grundsätzlich einen
Anspruch auf Schadenersatz“. Der jeweili-
ge Umfang werde „durch zwei Sachverstän-
dige begutachtet, die bereits beauftragt
wurden“. Braun fügte hinzu: „Über eine fi-
nanzielle Soforthilfe in Form von Ab-
schlagszahlungen wird in Abstimmung mit
den Geschädigten entschieden.“ gli

Freiberg

Bürgerfest mit Premiere
Das internationale Bürgerfest des Bürgerver-
eins Freiberg und Mönchfeld findet am Freitag, 
8. Juli, von 15 bis 22 Uhr am Bürgerhaus und 
auf dem benachbarten Sportplatz statt. Gebo-
ten werden ein Bühnenprogramm und vielerlei 
Aktivitäten. 

Mühlhausen

Wanderung mit Witz
„Wandern und wundern: Zuffen-, Zazen-, 
Mühlhausen, durch die Hausen-Orte von 
Stuttgart am unteren Feuerbach“: Unter die-
sem Titel bietet die Volkshochschule am Sonn-
tag, 12. Juni, von 14 bis 17 Uhr eine Wanderung 
an, garniert mit Unterhaltsamem von Mitglie-
dern des Kabaretts „Mustermann und die 
Motzlöffel“. Treffpunkt ist der Kelterplatz in 
Zuffenhausen. . Anmeldung unter 1873 800.

Mühlhausen

Kinderfreizeit und Projektchor
Für die Kinderfreizeit, die evangelische Kir-
chengemeinde Mühlhausen vom 31. Juli bis 
zum 6. August im Ferienheim Erlach anbietet, 
sind noch Plätze frei. Die Freizeit ist für Kinder 
der dritten bis sechsten Klasse gedacht. gli

Kurz berichtet

F
ür reine Straßen-Bastler muss die
Vorstellung wie ein geniales Sand-
kastenspiel sein, das glücklich

macht: der Ringschluss von Fellbach und
Waiblingen rüber zur B 27, von dort zur B 10
– und schon ist man auf der Autobahn! Für 
die Anwohner aber in Mühlhausen, Zazen-
hausen und Zuffenhausen, für Naturschüt-
zer und komplexer denkende Verkehrspla-
ner ist das Planspiel mit dem sogenannten
„Nordostring“ der pure Horror. Entspre-
chend stark war der Widerstand der Bevöl-
kerung in den betroffenen Kommunen und
Stadtteilen: Neben ökologischen Aspekten
ein entscheidender Grund, weshalb die
Landesregierung den Plan vor drei Jahren

aufgab und nicht
mehr im Bundesver-
kehrswegeplan plat-
ziert haben wollte.
Damit schien das
Thema beerdigt.

Umso überra-
schender war, dass
der Plan im Vorfeld
der letzten Landtags-
wahlen plötzlich wie-
der aus der Schublade
gezogen wurde. Nicht
zuletzt dank des Lud-
wigsburger CDU-

Bundestagsabgeordneten Steffen Bilder,
im Schulterschluss mit dem Regionalparla-
ment. Deren Lobby-Arbeit war von Erfolg
gekrönt, denn Bundesverkehrsminister
Alexander Dobrindt hat nun das Projekt in 
der Rubrik „weiterer Bedarf“ in den Bun-
desverkehrswegeplan 2030 aufgenommen:
Entgegen der Maßgabe, dass dies eigentlich
nur auf Antrag der Landesregierung ge-
schehen kann.

Dagegen formiert sich nun in Mühlhau-
sen Widerstand, denn der Stadtbezirk wäre
stark betroffen: Die vierspurige, autobahn-
ähnliche Strecke würde von Remseck her
beim Baumarkt Hornbach über den Neckar
geführt, ginge durch die nordöstliche Land-
schaft des Bezirks am Sonnenhof vorbei,
streifte das Naturschutzgebiet zwischen 
Zazenhausen und Kornwestheim und wür-
de in einer mehrstöckigen Schlaufe kreu-

zungsfrei an die B 27 angedockt. Darüber
hat der SPD-Ortsverein im Verbund mit 
der SPD aus Rot und Zuffenhausen im Saal
der Vereinsgaststätte des TSV informiert. 
Mit von der Partie: Joseph Michl, als Vor-
sitzender der Arge Nordost seit je das Ge-
sicht des Widerstandes gegen das Groß-
projekt, sowie die SPD-Bundestagsabge-
ordnete Ute Vogt. 

Michl agierte betont sachlich und führte
eine Menge an Zahlen ins Feld, die die Basis
der Planung darstellen und die er unter der
Rubrik „unseriöse Falschinformationen“
führte. Etwa zu Verkehrsprognosen für die 
B 10 /B 27 in Zuffenhausen, wo 2030 nur
31 000 Fahrzeuge prognostiziert werden.
Laut Zählung der Stadt Stuttgart lag die 
Zahl dort aber schon im Jahr 2011 bei
63 000 Fahrzeugen. Sein Fazit: „Schon
wenn der Ring in Betrieb geht, ist er am Li-
mit.“ Auch Ute Vogt wunderte sich darüber,

„dass hier einfach zwölf Jahre alte Zahlen
übernommen wurden, ohne jede Ergän-
zung. Noch verwunderlicher ist das im Hin-
blick auf den Naturschutz, bei dem die Re-
geln in der Zwischenzeit eher strenger ge-
worden sind“.

Vogt lehnt das Projekt ab, „weil diese
große Schneise ein auch in ökologischer
Hinsicht wichtiges Naherholungsgebiet
zerstören würde. Außerdem gingen wert-
volle Freiflächen für die Landwirtschaft 
verloren, und davon haben wir nicht mehr
viele in Stuttgart“. Vogt führt noch „erhöh-
te Belastung durch Verkehrslärm und Ab-
gase“ ins Felde und meinte: „Ich sehe kei-
nen einzigen Aspekt, dass die Bewohnerin-
nen und Bewohner vom Nordostring auch
nur einen einzigen Vorteil hätten“, zumal 
es auch „völlig falsch sei, von dieser Straße
eine Entlastung des innerstädtischen Ver-
kehrs zu erwarten“. 

Die Beiträge aus dem Publikum
schwankten zwischen ungläubigem Stau-
nen über die Wiederbelebung des Projektes
und zornigem Aufbegehren, was sich frei
unter das Motto fassen ließe: „Achtung, die
Leiche atmet noch!“ Auch Ute Vogt warnte:
„Man muss aufpassen. Auch Projekte zwei-
ter Klasse können schnell realisiert wer-
den, wenn es von irgendwoher einen Geld-
segen gibt. Etwa durch Investitionspro-
gramme.“ Außerdem sei das Projekt nur
deshalb noch nicht im Kabinett beraten
worden, „weil der Verkehrsminister die
Umweltministerin übergangen hat“. Dann 
aber gab sie die Richtung für den Wider-
stand vor: „Entscheidend ist, dass wir deut-
lich machen, dass wir diese Straße nicht
wollen. Auch mit anderen Mandatsträgern
der Region. Und wenn es vor Ort nach gro-
ßem Streit aussieht, dann ist so etwas auch 
schnell wieder vom Tisch.“

Widerstand gegen den Nordostring

Kritik am Projekt: Wiebke Wähling, Ute Vogt und Joseph Michl (von links) Foto: Georg Linsenmann

Mühlhausen In einer SPD-
Veranstaltung werden die Pläne 
für das Projekt vehement 
abgelehnt. Von Georg Linsenmann

„Auch Projekte 
zweiter Klasse 
können schnell 
realisiert 
werden, wenn 
es einen 
Geldsegen 
gibt.“
Ute Kumpf,
MdB

Eine Aktion von Stuttgarter Zeitung, 

Stuttgarter Nachrichten und Stuttgarter Wochenblatt

ANZEIGE

„Komm-mit-Aktion“ 
Salzstollen

1. Juni bis 13. August 2016 
2 Personen nur 1 Preis (14,50 €)

Vom 18.–23. Juli 2016 wegen Umbau 

und Wartung geschlossen.

Betriebsferien vom 

15.–27. August 2016

Fellbacher Salzwelten
Stuttgarter Str. 30 (Centrum 30) 

Tel. 07 11 / 91 46 25 35 
www.fellbacher-salzwelten.de

Lebendige Stadtteilzentren mit

hoher Aufenthaltsqualität und

belebten Einkaufsstraßen, 

dafür setzen wir uns im Stadt-

teilmanagement ein. Wie ein

Zentrum wirkungsvoll in Szene

gesetzt werden kann, zeigt der

Bad Cannstatter Abendmarkt.

Schauen Sie mal vorbei und

genießen Sie die besondere

Stimmung auf dem Marktplatz

in der Altstadt – immer

freitags ab 17 Uhr bis Mitte

September.

Mareike Merx

Stadtteilmanagerin,

Wirtschaftsförderung

der Landeshauptstadt

Stuttgart

ADTV Tanzschule

Burger-Schäfer
Tanzen mit Qualität und Spaß!

SalsaSalsa
TangoTango
SwingSwing

Hochzeitskurse

West Coast Swing

Fitness

DiscofoxDiscofox
StandardStandard
LateinLatein

www.tanzschule-stuttgart.de
0711-226 40 41
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Centa-Star Fabrikverkauf · Augsburger Straße 275 · 70327 Stuttgart · Tel. 0711.30 505 424 · www.centa-star.com
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 11 bis 18 Uhr und Sa 9 bis 15 Uhr · E-Mail: fabrikverkauf@centa-star.com

| Bettdecken | Kissen | Bettwäsche | Frottierwaren | Bademäntel | Badteppiche | Accessoires| Matratzen | Lattenroste

Verpassen Sie nicht unsere Super-Angebote, wie z. B.

SUPER-SCHNÄPPCHEN
Leichtbett Aqua Aktiv

135 x 200 cm 

      statt 89,95    29,95�

SUPER-SCHNÄPPCHEN
Kopfkissen Care line  

80 x 80 cm 

         statt 79,95    29,95�

SUPER
SOMMERSALE
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www.stzw.de/lokal

Wir vermitteln  

mehr als einen guten 

Eindruck.

Punkten Sie mit Ihrer Wer-

bung im seriösen Umfeld 

der Tageszeitung.

Information und Beratung:

Fon 0711 957967-17 

anzeigen@stzw.zgs.de

Guter Eindruck.

Extra für Sie...

Pro optik
XXXLutz
Polsterwelt Engelhardt

Einem Teil unserer heutigen Ausgabe 
liegen Prospekte folgender Firmen bei:

www.stzw.de/lokal
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Erfolgreich werben mit Prospektbeilagen.

Information und Beratung:

Fon 0711 7205-1653, 1654 

E-Mail anzeigendispo@stzw.zgs.de
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